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geneigte junge König mußte noch manche bittere Lehre empfangen, ehe er in fich ging
und mit der Nation verföhnt, ruhig als verfaffungsmäßiger König regierte.

Da die Stände von Kroatien und Slavonien auf dem Temesvärer Neichstage nicht
erjchienen waren, berief König Sigmund diefelben für Ende Februar 1398 nach Sreuß,
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nachdem die Ruhe in jenen Provinzen durch den Banııs Nikolaus Garai und Hermann
von Cilli, nach Sigmunds Schenkung Herren von Warasdin md Umgebung, jcheinbar
wieder hergejtellt worden war. Auf den Geleitbrief des Königs vertrauend, erichienen in
Diejer Berfammlung Stefan Laczkft und Stefan von Csäfathıren und Simontornya, welche
nad) der Niederlage von Nikopolis durch den Thronprätendenten Ladislaus von Neapel
zu jeinen Statthaltern in Ungarn ernannt worden waren. Sigmund empfing diefelben mit
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